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Warum überfordern es uns, uns permanent auf etwas Neues einstellen 
zu müssen? 
Die Anforderungen der modernen Zeit überrennen unsere ureigenen 
menschlichen Bedürfnisse. Wir brauchen Klarheit, Übersichtlichkeit, Si-
cherheit und Nähe. Die Corona-Pandemie und besonders der Lockdown 
torpedierten diese Bedürfnisse noch einmal mehr und zwangen uns, noch 
schneller zur Transformation: vom externen Arbeitsplatz ins Homeoffice, 
vom Einkaufen zum Online-Shopping, von echten Begegnungen zu virtu-
ellen Zusammenkünften. Solche Umstände entfernen Menschen von sich 
selbst und von anderen. 

Wie können wir lernen, große Lebensumbrüche zu bewältigen? 
Wenn wir erkennen, wer wir sind und was wir brauchen, können wir jede 
herausfordernde Zeit meistern, Begeisterung und Sinn finden und Zukunft 
kreativ und freudvoll gestalten. Unser Leben wird definiert von unseren 
Entscheidungen. Sie formen unser Leben, und die Frage lautet ganz grund-
sätzlich: Wollen wir Spielball sein oder unser Leben gestalten? Folgen wir 
der Aufforderung unseres inneren Drängens oder unserer Sehnsucht und 
entscheiden wir uns entsprechend, machen wir uns zum Gestalter unseres 
Lebens und damit unser Leben zu unserem? 

Standen auch Sie schon einmal an einem persönlichen Wendepunkt? 
Ja, was bei diesem Veränderungsprozess passiert, habe ich am eigenen 
Leib erfahren, und es veranlasste mich vor langer Zeit dazu, einige tief-
greifende und hoch emotionale Entscheidungen zu treffen. Eine davon war, 
nach über 20 Jahren das Klosterleben in der Benediktinerabtei Seckau auf-
zugeben, um ein neues Leben zu beginnen. Aus der Steiermark nach Salz-
burg zu ziehen, mich einer neuen beruflichen Herausforderung zu stellen 
und schließlich, nach einigen Jahren, auch eine Familie zu gründen. 

Woher kommt der Impuls, etwas verändern zu wollen? 
Es ist die Stimme meines gesunden inneren Kerns: Manche nennen es 
Seele, manche Atem, manche Prana oder Chi. Aber es geht nicht um den 
Begriff, sondern um den Geist, der uns antreibt in seiner Vielgesichtigkeit – 
als Sehnsucht, als innere Stimme, als Träger oder Trägerin unseres Poten-
zials. Mit der Absicht, uns zu unserem höheren Selbst zu führen – zu mehr 
Erfülltheit, Wohlgefühl, Halt, Stärke und Liebe. 

Was bewirkt das aktive Erleben unserer Potenziale? 
Potenziale sind nicht ausgeschöpfte Möglichkeiten, die in uns stecken – 
meist unbeachtet oder gar unbekannt. Sie können wie eine Glut entfacht 
werden, um als lebendiges, inneres Feuer zu leuchten. Ein Feuer, das men-
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Wenn wir unseren Geist als Urquelle 
entdecken, entfalten wir unsere 
Potenziale und ernten pure Lebenskraft
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Sich permanent auf Neues einzustellen ist im beruflichen Alltag fast 
schon eine Selbstverständlichkeit: Täglich gilt es, eine Unmenge an 
Informationen, To-dos und Entscheidungen zu bewältigen. Doch das 
verwirrt und überfordert viele von uns. Wie kann es daher gelingen, mit 
diesen Herausforderungen gelassener umzugehen? Es ist das Zutrauen 
der tief in uns ruhenden Fähigkeiten, das uns in schwierigen Situationen 
nicht nur Ruhe und Halt gibt, sondern auch zu Lösungen von Problemen 
führt und uns Ideen, Visionen und Erkenntnisse schenkt.   
Corinna Schindler sprach mit Christoph Schlick, ehemaliger Benediktiner-
mönch und Leiter des von ihm gegründeten SinnZENTRUMS in Salzburg.



tale Denkblockaden sprengt und uns ein sinnerfülltes Leben in Leichtigkeit 
und Freude verspricht. Das uns Halt gibt, uns Sinn erleben lässt und uns 
heil macht. Das uns einschränkende Gewohnheiten und übernommene 
Glaubenssätze ablegen und unsere Möglichkeiten, unsere Ziele und unser 
Potenzial erkennen lässt. Eben unser ‚Wofür‘ wir leben.

Es ist nicht für jeden leicht, seine Potenziale zu entwickeln. 
Das stimmt nur bedingt. Potenzial ist unser bester Freund und zugleich 
unser größter Herausforderer. Es will, dass wir unsere Komfortzone verlas-
sen, um zu uns selbst zu finden und uns selbst zu leben. Das kann schon 
sehr unangenehm sein. Aber, und das ist die schöne zweite Seite der Me-
daille, wir sind dabei nicht allein. Unser Potenzial hat eine Nährquelle, 
einen ständig präsenten Impulsgeber und wohlwollenden Begleiter – un-
seren Geist. Von dieser Quelle und ihrer Unerschöpflichkeit bin ich zutiefst 
überzeugt. 

Geist ist ein schwer fassbarer Begriff. Was ist Geist? 
Geist ist die eher dem Gefühl als dem Verstand erkennbare, erfahrbare, 
erlebbare Urkraft des Lebens. Das Wort Geist hat seine Wurzeln in dem 
indogermanischen Wort ‚gheis‘ mit zwei Bedeutungswelten. Erstens ein 
Erschaudern vor der Größe. Zweitens eine Aufregung, die bewegt, die uns 
leben lässt. Menschlicher Geist besteht also nicht für sich selbst, man 
kann ihn erleben und erfassen. Er ist keine Größe, zu der ich mir mühsam 
Zugang verschaffen muss. Nein, er ist ein Teil von mir und braucht mich, 
um lebendig zu werden. Unser Geist ist unsere Quelle, und seine Potenziale 
sind ein Lebensthema. 

Buchtipp:
Die Glut in dir 
Entfache das Feuer deiner Potenziale 
Christoph Schlick 
Scorpio Verlag 

Wie fühle ich Geist in mir? 
Schließen Sie Ihre Augen und erinnern Sie sich an einen glücklichen Mo-
ment zurück. Ihr Er-innern und Ihr Er-leben hat ihn gut abgespeichert. Ein 
Sonnenaufgang, ein Gespräch, ein Musikstück ... Durchleben Sie diesen 
Moment mit allen Facetten, Gerüchen, Gefühlen, damit dieser Moment ein 
unvergesslicher wird und sich genau DIESE Gefühle der Wärme und der 
Strahlkraft in uns entfalten können. Ihr Geist will das Leben mit Ihnen erle-
ben. Die schönen Momente und auch die schwierigen. Nutzen Sie die Kraft 
der Erinnerung und merken, nicht nur draußen, auch in Ihrem ‚Innern‘ ist 
das Leben! 

Internet: www.sinnzentrum.at

Im Januar 2022 startet die Yoga Vidya Akademie mit 
Live Online-Kursen, u. a. zur Yoga-Philosophie und 
den indischen Erkenntnis-Systemen (z. B. Vedanta), 
den wichtigsten Schriften (u. a. Bhagavad Gita, 
Upanishaden, Patanjalis Yogasutra, Hatha Yoga und 
Tantra Texte), der Vermittlung der Sanskrit Gramma-
tik und typisch indischer Rezitation, wie sie für das 
Chanting von Veda Mantras gebräuchlich ist u. v. a. 

Die Angebote sind unter dem gleichnamigen Stich-
wort auf der Webseite www.yoga-vidya.de abrufbar. 
Die Veranstaltungen werden zum Teil vor Ort in Bad 
Meinberg, zum Teil online oder hybrid abgehalten. 
Geplant sind 10-wöchige Kurse mit Kurseinheiten 
von je 90 Minuten. Die Live-Mitschnitte aller Kurse 
werden den Teilnehmenden nach Kurs-Ende zur Ver-
tiefung der Lerninhalte zur Verfügung gestellt.

Weiterführende Infos auf   
https://www.yoga-vidya.de/akademie/  
und www.yoga-vidya.de

Musikwissenschaften entstanden ist, stärker in 
unsere Aktivitäten miteinbeziehen und in seinen 
Forschungsanliegen fördern“, erläutert Suka-
dev Bretz, Gründer und Leiter von Yoga Vidya e. 
V., das Projekt. „Längst arbeiten die Beteiligten 
multidisziplinär zusammen. Yoga Vidya ist Teil 
dieser Zusammenarbeit. Nun möchten wir den 
Austausch mit den Hochschulen in Deutschland 
und ganz Europa intensivieren und an einem Ort 
bündeln.“ Er fährt fort: „Manche Aspekte des 
Yoga verdienen noch mehr akademische Auf-
merksamkeit als bislang. Sie sind für die breite 
Öffentlichkeit von solcher Relevanz, dass sie 
nicht weiter im Dunkeln liegen dürfen. Wir sind 
froh, mit der Yoga Vidya Akademie unseren Teil 
dazu beitragen zu dürfen.“ 

Yoga Vidya e. V., der größte gemeinnützige Ver-
ein rund um Yoga, Ayurveda und Entspannung in 
Europa, ruft zum Januar 2022 die „Yoga Vidya 
Akademie“ ins Leben. Sie vermittelt das jahr-
tausendealte Wissen von Yoga und Vedanta auf 
akademischem Niveau. Das Besondere: Versierte 
Expert*innen geben nicht nur fundierte Theorien 
weiter, sondern kombinieren ihr Lehrangebot mit 
thematisch passender Praxis. Ein deutschland-
weit einmaliges Projekt, aus dem langfristig die 
Yoga Vidya Universität hervorgehen kann. 
  
„Mit der Yoga Akademie möchten wir das facet-
tenreiche Forschungsgebiet, das rund um Wissen-
schaftsrichtungen wie der Indologie, der Philoso-
phie, der Anthropologie und den Religions- und 
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Mit der Portrait-Anzeige bieten wir Ihnen eine kostengünstige
Möglichkeit, Ihr Angebot und/oder sich selbst vorzustellen.
Wir beraten Sie gerne - Tel.: 0 221 - 25 36 15

NEU: 

„Yoga Vidya Akademie“ 
wird ins Leben gerufen


